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Protokoll der Sitzung des Sonderausschusses des Bezirksausschusses des 
16. Stadtbezirkes Ramersdorf-Perlach vom 18.03.2021
Kulturzentrum Trudering, Wasserburger Landstr. 32, 81825 München
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Anwesend:  21 Mitglieder bis TOP 3.3.1, 22 Mitglieder ab TOP 3.3.1

BA-Mitglieder: Details siehe Anwesenheitsliste

Sitzungsleitung: BA-Vorsitzender Herr Thomas Kauer
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S-Bahn: Alle Linien, Hst Ostbahnhof
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Internet:
http://www.muenchen.de/dir 

Prädikat für vorbildliche
Gleichstellungspolitik
für Frauen und Männer



1 Allgemeines

1.1 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
Herr Kauer eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden, gibt die vorliegenden
Entschuldigungen bekannt, weist auf den § 8 Abs. 9 der BA-GeschO zum durchgehenden
Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung, die Erfordernis für Besucher*innen das bereitlie-
gende Kontaktformular ausgefüllt abzugeben, sowie die Sitzordnung hin und stellt die ord-
nungsgemäße Ladung und Beschlussfähigkeit des Gremiums fest.

1.2 Beschluss über die endgültige Tagesordnung

zu 2.2.1.4 Stadtbezirksbudget
SVN München e.V.
FerienAktivCamps 2021
9.565,49 € / Az. 0262.0-16-0389
Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 02870
Erläuterungen zum Förderantrag Feriencamps 2021 – Fragen aus der Sitzung der in-
formellen Arbeitsgruppe am 11.03.2021

zu 2.2.1.5 Stadtbezirksbudget
Aktives Harlaching
Material und Räumlichkeiten für Projekte in Perlach vom 30.03.2021 - 14.03.2022
4.999,12 € / Az. 0262.0-16-0383
Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 02879
Übersicht der geplanten Vorträge und Veranstaltungen

3.7.1 Künftige Handhabung der Sonderausschüsse bzw. BA-Vollversammlungen
Dringlichkeitsantrag der CSU Fraktion im BA 16, der Bündnis 90/Die Grünen Fraktion im 
BA 16, der Fraktionsgemeinschaft SPD/Die Linke im BA 16, der FW/ödp Fraktion im BA 
16 und der FDP im BA 16 vom 17.03.2021

4.6.1.1 Veranstaltungen in städtischen Grünanlagen
Hier: Annette-Kolb-Anger, Skatekurse des High Five e.V. im Zeitraum vom 02.04.2021 bis 
28.10.2021
Frist zur Stellungnahme bis einschließlich 25.03.2021

zu 7.3.2 Informationen des Baureferats und Rückmeldungen des Antragsstellers des BA-Antrags 
Nr. 20-26 / B 01056 "Verbesserung der Grünflächen der Landeshauptstadt München zwi-
schen der Wohnanlage Dieter-Hildebrandt-Str-35-42 / Margarethe-Selenka-Str. 23-25 und 
der Hochäckerstraße" zu dem Antwortschreiben und den Informationen
Weitere Informationen des Baureferats, Rückmeldungen des Antragsstellers und 
Unterstützung des Anliegens durch einen weiteren Bürger

Herr Sebald beantragt den Tagesordnungspunkt 7.3.2 in den UA Mobilität umzusortieren, 
da es bei dem Nachtrag um verkehrsrechtliche Angelegenheiten geht und der Tagesord-
nungspunkt deshalb im UA Mobilität besser abgebildet wird.

Die so ergänzte Tagesordnung wird, mit der von Herrn Sebald vorgeschlagenen Umsor-
tierung von TOP 7.3.2 in den UA Mobilität, einstimmig so beschlossen.

1.3 Protokoll der vergangenen Sitzung
Dem Protokoll der Sitzung des Sonderausschusses am 11.02.2021 wird ohne Änderungen
einstimmig zugestimmt.

1.4 Bericht des BA-Vorsitzenden über aktuelle Vorgänge
Herr Kauer berichtet kurz zu den folgenden Themen:

• 23.03., 18:00 Uhr
Online-Hearing
Teilnehmer: SMV-Vertreter(-innen)
Gegenstand: Austausch
Für Rückfragen und Anmeldung verweist Herr Kauer an Frau Helena Schwingham-



mer, die das Ganze koordiniert.

• 25.03., 18:30 - 20:00 Uhr,
Öffentliche Diskussion/ Format: Online-Meeting
Teilnehmer: Bürger, Planer, Verwaltung, BA
Gegenstand: "Ergebnisdialog: Gespräch und Diskussion zu den bisherigen Ergeb-
nissen der vorbereitenden Untersuchungen der Stadtsanierung/ integriertes Hand-
lungsraumkonzept Neuperlach"
Zugangsdaten: werden seitens der Stadt noch veröffentlicht.
Anmeldung: nicht erforderlich, im Mittelpunkt sollen aber Bürger stehen.

Es handelt sich hierbei um eine öffentliche Veranstaltung, zu der der BA eingeladen
ist.

• 12.04./22.04./27.04, jeweils abends
angefragte Termine für den „Trambahngipfel“
noch keine Rückmeldung von SWM/Mobilitätsreferat
Details folgen

• 20.04., 18:00 Uhr,
Format: online-Meeting (vsl. Webex)
Teilnehmer: Verwaltung, BA, Adept (Auftragnehmer VU)
Gegenstand: "Vorstellung der Ergebnisse des ISEK Neuperlach im Rahmen der 
TöB-Beteiligung"
Zugangsdaten: werden seitens der Stadt noch veröffentlicht.
Hinweis: Der Bezirksausschuss erhält das ISEK noch als formale Anhörung, aber 
es schadet nicht, sich hierzu schon einmal auszutauschen.
Anmeldung: Es wird um Anmeldung über ein online abrufbares Formular gebeten.

• 21.04, 19 Uhr
Format: online-Meeting
evtl. Vorstellung Hochhausstudie gemeinsam mit dem BA 17

• Zum noch offenen Ortstermin Geothermieanlage Michaelibad verweist Herr Kauer 
auf die auf der TO befindliche aktualisierte Information. Der Ortstermin bleibt weiter 
offen.

• Herr Kauer ist an dem Termin für das Zusammentreffen zur Erörterung möglicher 
Zwischennutzungen des Gebäude an der Fritz-Schäffer-Str. 9 dran.

1.5 Vertreter/-innen von Behörden und Fachdienststellen sowie weitere Gäste
-/-

1.6 Sonstiges
-/-

2 Entscheidungsfälle
-/-

2.1 Mobilität
-/-

2.2 Kultur und Stadtbezirksbudget

2.2.1 Entscheidungen über die Gewährung von Zuschüssen aus den Budgetmitteln des 
BA 16 gemäß Vollmacht des Oberbürgermeisters vom 26.11.2007 Beschlussvorla-
gen des Direktoriums



2.2.1.1 Stadtbezirksbudget
Feierwerk e.V.
Tierwelten / Malen mit Ton vom 30.03. - 08.04.2021
1.578,75 € / Az. 0262.0-16-0382
Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 02673

Bericht aus der informellen Arbeitsgruppe für die Themenbereiche Kultur und Stadtbe-
zirksbudget:
Siehe Anlage 2, Seite 1, Punkt 2.2.1.1
Dem Meinungsbild der informellen Arbeitsgruppe wird einstimmig zugestimmt.

2.2.1.2 Stadtbezirksbudget
Münchner Flüchtlingsrat e.V.
Schulworkshop "Flucht und Migration" vom 01.04. - 31.12.2021
1.572,87 € / Az. 0262.0-16-0385
Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 02842

Bericht aus der informellen Arbeitsgruppe für die Themenbereiche Kultur und Stadtbe-
zirksbudget:
Siehe Anlage 2, Seite 1, Punkt 2.2.1.2
Dem Meinungsbild der informellen Arbeitsgruppe wird mehrheitlich zugestimmt.

2.2.1.3 Stadtbezirksbudget
Diakonie Hasenbergl e.V.
Mehrweg-Pfandsystem in JANs Bistro
599,76 € / Az. 0262.0-16-0384
Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 02863

Bericht aus der informellen Arbeitsgruppe für die Themenbereiche Kultur und Stadtbe-
zirksbudget:
Siehe Anlage 2, Seite 2, Punkt 2.2.1.3
Dem Meinungsbild der informellen Arbeitsgruppe wird einstimmig zugestimmt.

2.2.1.4 Stadtbezirksbudget
SVN München e.V.
FerienAktivCamps 2021
9.565,49 € / Az. 0262.0-16-0389
Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 02870
Erläuterungen zum Förderantrag Feriencamps 2021 – Fragen aus der Sitzung der in-
formellen Arbeitsgruppe am 11.03.2021

Herr Damaschke gibt eine Erklärung nach § 13 BA-GeschO zur persönlichen Beteiligung 
ab.
Es wird einstimmig festgestellt, dass eine persönliche Beteiligung besteht.

Bericht aus der informellen Arbeitsgruppe für die Themenbereiche Kultur und Stadtbe-
zirksbudget:
Siehe Anlage 2, Seite 2, Punkt 2.2.1.4
Dem Meinungsbild der informellen Arbeitsgruppe wird einstimmig zugestimmt.

2.2.1.5 Stadtbezirksbudget
Aktives Harlaching
Material und Räumlichkeiten für Projekte in Perlach vom 30.03.2021 - 14.03.2022
4.999,12 € / Az. 0262.0-16-0383
Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 02879
Übersicht der geplanten Vorträge und Veranstaltungen

Bericht aus der informellen Arbeitsgruppe für die Themenbereiche Kultur und Stadtbe-
zirksbudget:
Siehe Anlage 2, Seite 2, Punkt 2.2.1.5
Dem Meinungsbild der informellen Arbeitsgruppe wird einstimmig zugestimmt.

2.2.2 Weitere Entscheidungen
-/-



2.3 Umwelt, Gesundheit und Grünplanung
-/-

2.4 Bildung und Sport, Soziales und Stadtsanierung
-/-

2.5 Bauvorhaben, Stadtplanung und Stadtteilentwicklung
-/-

2.6 Kommunales und öffentlicher Raum, Ökonomie, Partizipation und Satzungsfragen
-/-

2.7 Sonstige
-/-

3 Anträge

3.1 Mobilität

3.1.1 Tempo 30 Regelgeschwindigkeit
Antrag der Bündnis 90/Die Grünen Fraktion im BA 16 vom 04.02.2021

Der Sonderausschuss hat, nach ausführlicher Diskussion des Für und Widers, mehrheit-
lich beschlossen den Antrag abzulehnen.

3.1.2 Münchner Platten für die Umwelt Sammelstelle am Wendehammer in der Niemöller-
allee und Entfernung der Hinweisschilder zur aufgelassenen Haltestelle der Wander-
bücherei
Bürgeranliegen vom 03.02.2021

Bericht aus der informellen Arbeitsgruppe zu den Themen Mobilität:
Siehe Anlage 1, Seite 2, Punkt 3.1.2
Dem Meinungsbild der informellen Arbeitsgruppe wird einstimmig zugestimmt.

3.1.3 Rodachtalweg: Verbesserung der Verkehrssicherheit
Bürgeranliegen vom 02.03.2021

Bericht aus der informellen Arbeitsgruppe zu den Themen Mobilität:
Siehe Anlage 1, Seite 2, Punkt 3.1.4

Der Sonderausschuss hat, nach kurzer Beratung, einstimmig beschlossen das Bürgeran-
liegen an die Polizei und das KVR weiterzuleiten und ein Schreiben des Bezirksausschus-
ses an den Bürger zu richten, dass es keine übergroßen Tempo 30 Schilder gibt.

3.1.4 Verlegung der Endhaltestelle am Waldheimplatz
Bürgeranliegen vom 01.03.2021

Bericht aus der informellen Arbeitsgruppe zu den Themen Mobilität:
Siehe Anlage 1, Seite 2, Punkt 3.1.5
Dem Meinungsbild der informellen Arbeitsgruppe wird einstimmig zugestimmt.

3.1.5 Tempo 30 in Waldperlach deutlicher kennzeichnen
Antrag der CSU Fraktion im BA 16 vom 01.03.2021

Der Sonderausschuss hat, nach kurzer Beratung, mehrheitlich der Weiterleitung des An-
trags zugestimmt.

3.1.6 Aufwertung des Fahrradabstellplatzes am Eissportzentrum München-Ost und
Entwicklung zur MVG-Radstation
Antrag der CSU Fraktion im BA 16 vom 01.03.2021

Der Sonderausschuss hat, nach kurzer Beratung, einstimmig der Weiterleitung des An-
trags mit der folgenden Ergänzung zugestimmt:



Der Bezirksausschuss weißt darauf hin, dass der Bezirksausschuss auch an allen U-
Bahn-Stationen die MVG-Radstationen wünscht.

3.1.7 Johanna-Hofer-Weg: Verbesserung der Sicherheit für auf der Spielstraße
spielende Kinder
Bürgeranliegen vom 25.01.2021

Bericht aus der informellen Arbeitsgruppe zu den Themen Mobilität:
Siehe Anlage 1, Seite 2, Punkt 3.1.6
Dem Meinungsbild der informellen Arbeitsgruppe wird einstimmig zugestimmt.

3.2 Kultur und Stadtbezirksbudget

3.2.1 Auflistung von Verleih-Angeboten von Einrichtungen im Stadtbezirk Ramersdorf-
Perlach
Antrag der Fraktionsgemeinschaft SPD/Die Linke im BA 16 vom 22.02.2021

Herr Kauer fragt an, wer die Aufgabe übernehmen soll.
Frau Schweizer erklärt, dass der Unterausschuss diese Aufgabe übernehmen soll.

Herr Bohlig schlägt vor, dass hierfür bei der Geschäftsstelle angefragt wird.

Herr Kauer schlägt vor, dass der Unterausschuss die Bearbeitung übernimmt und sich an 
Herrn Gau wendet.
Dem wird einstimmig zugestimmt.

3.2.2 Kulturzentrum: Bitte um Information zum aktuellen Stand, einer Vorhersage zum 
Projekt und Vorschlag zur Errichtung eines kostengünstigeren Gebäudes
Bürgeranliegen vom 06.02.2021

Bericht aus der informellen Arbeitsgruppe für die Themenbereiche Kultur und Stadtbe-
zirksbudget:
Siehe Anlage 2, Seite 3, Punkt 3.2.2

Herr Kauer schlägt vor, dass der BA den Antrag stadtteilbezogen beantwortet.
Dem wird einstimmig zugestimmt.

3.3 Umwelt, Gesundheit und Grünplanung

____________________________________________________________________
Frau Rashid war ab der Beratung von TOP 3.3.1 in der Sitzung anwesend.
____________________________________________________________________

3.3.1 Antrag zu Strahlungsschutzmaßnahmen bei Ortsfesten Mobilfunkanlagen (5G)
Antrag der AfD im BA 16 vom 08.02.2021

Herr Sebald beantragt den Antrag abzulehnen, weil dieser nicht stadtteilbezogen ist, da es
sich um ein Bundesgesetz handelt.

Herr Fuchert plädiert für Strahlenschutzwerte, wie bei Schallschutzwerten, bei Bauvorha-
ben.

Herr Soukup erklärt, dass es sich um keine geheimen Sitzungen, sondern um für alle BA-
Mitglieder besuchbare, nichtöffentliche Sitzungen der Unterausschüsse bzw. informellen 
Arbeitsgruppen handelt. Der BA ist über die Aufstellungsanzeigen und die Unteraus-
schusssitzungen bzw. die Sitzungen der informellen Arbeitsgruppen informiert. Oft handelt
es sich um Hochrüstungen auf den 5G Standard.

Herr Thalmeir erklärt, dass es sich bei der Forderung nach einer Änderung zu den Strah-
lenschutzwerten um eine Änderung der BayBO handelt. Diese muss vom Landtag bean-
tragt werden und hat keinen Stadtteilbezug.

Herr Kauer lässt über die Weiterleitung des Antrags abstimmen.
Diese wird einstimmig abgelehnt.



3.3.2 Rattenbekämpfung am Hachinger Bach
1. Einführung einer regelmäßigen Rattenbekämpfung am Hachinger Bach
2. Beratung und Unterstützung der betroffenen Anlieger
Bürgeranliegen vom 08.02.2021

Bericht aus der informellen Arbeitsgruppe zu den Themen Umwelt, Gesundheit und Grün-
planung:
Siehe Anlage 3, Seite 2, Punkt 3.3.2

Der Sonderausschuss hat, nach Beratung des Anliegens mit dem Antragssteller, dem ein-
stimmig das Rederecht erteilt wurde, einstimmig beschlossen, dass Bürgeranliegen wie 
folgt weiterzuleiten:
Die Stadt wird gefragt, warum nicht kontinuierlicher kontrolliert wird und ob es für die be-
troffenen Hausgemeinschaften am Hachinger Bach eine Möglichkeit gibt mit den gleichen 
Konditionen der Stadt die Rattenbekämpfungsmaßnahmen zu beauftragen.
Außerdem regt der Bezirksausschuss auch für die Albert-Schweitzer-Str. 62 - 66 eine kon-
krete Rattenbekämpfungsmaßnahme an.
Zusätzlich wird der Antragssteller von der Geschäftsstelle zu dem Beschluss informiert 
und der Vorgang auf Wiedervorlage in 2 Monaten gelegt.

3.3.3 Präsentation der SWM zum Ortstermin zur Geothermie in Riem und dem Status der 
Geothermie am Michaelibad
Hierzu: Planungen zur Geothermie in Perlach/Neuperlach
Antrag der Grünen-Fraktion im BA 16 vom 23.01.2020 aus dem Ferienausschuss am 
29.04.2020
Finale Präsentation vom 12.10.2020 zur Information des BA 16 zu Klimaschutz und 
Geothermie im 16. Stadtbezirk
Zwischeninformation zum Projekt Geothermie Michaelibad vom 04.03.2021
(In der Sitzung am 11.02.2021 in einen Ortstermin vertagt)

Herr Kauer stellt, aufgrund des noch ausstehenden Ortstermins, einen GeschO-Antrag zur
Vertagung in die informelle Arbeitsgruppe. 
Zu dem GeschO-Antrag wird keine Gegenrede eingelegt.
Dem GeschO-Antrag wird einstimmig zugestimmt.

3.3.4 Mit Impfungen in Ramersdorf-Perlach aus der Pandemie
Dringlichkeitsantrag der Bündnis 90/Die Grünen Fraktion im BA 16 vom 04.02.2021
Überarbeitete Version des Dringlichkeitsantrags vom 11.02.2021
Hierzu: Information des Gesundheitsreferats zu den Plakaten der Stadt zur Informa-
tion für Über-80-Jährige
(vertagt in der Sitzung am 11.02.2021)

Bericht aus der informellen Arbeitsgruppe zu den Themen Umwelt, Gesundheit und Grün-
planung:
Siehe Anlage 3, Seite 2, Punkt 3.3.4

Frau Schweizer bittet darum das Design des Schaukastenexemplars mit der LHM abzu-
stimmen und an das Layout der LHM anzupassen. Hierzu soll beim RGU angefragt wer-
den.
Dem Meinungsbild der informellen Arbeitsgruppe wird, mit dieser Ergänzung, einstimmig 
zugestimmt.

3.3.5 Am Graben: Bitte um einen anderen Standort für die geplante WC Anlage
Bürgeranliegen vom 11.02.2021
Information des Baureferat, Gartenbau vom 23.02.2021

Bericht aus der informellen Arbeitsgruppe zu den Themen Umwelt, Gesundheit und Grün-
planung:
Siehe Anlage 3, Seite 2, Punkt 3.3.5
Dem Meinungsbild der informellen Arbeitsgruppe wird, im Sinne einer Kenntnisnahme, 
einstimmig zugestimmt.

3.3.6 Gestaltung des Perlach Parks:
Einrichtung einer Notrufsäule im Perlach-Park
Antrag der Fraktionsgemeinschaft SPD/Die Linke im BA 16 vom 22.02.2021



Herr Kauer schlägt die Weiterleitung des Antrags vor.
Dem wird einstimmig zugestimmt.

3.3.7 Perlachpark: Einwände gegen die Asphaltierung der Wege
Bürgeranliegen vom 22.02.2021 und 28.02.2021

Bericht aus der informellen Arbeitsgruppe zu den Themen Umwelt, Gesundheit und Grün-
planung:
Siehe Anlage 3, Seite 3, Punkt 3.3.10

Der Sonderausschuss hat, nach längerer Beratung, einstimmig beschlossen, dass er die
Wegsanierung im Perlachpark weiterhin unterstützt, aber darum bittet, dass für die Durch-
führung von Wegsanierungsmaßnahmen nicht mehr solange wie bisher gesperrt wird und 
die Information der Bürger*innen vor Ort, über Beschilderungen und Postwurfsendungen, 
verbessert wird.

3.3.8 Im Gefilde: Renaturierung ausgewählter Flächen
Bürgeranliegen vom 14.02.2021

Bericht aus der informellen Arbeitsgruppe zu den Themen Umwelt, Gesundheit und Grün-
planung:
Siehe Anlage 3, Seite 2, Punkt 3.3.7

Dem anwesenden Antragssteller wird einstimmig das Rederecht erteilt und Herr Sebald 
gibt dem Bürger seine Visitenkarte als Ansprechpartner.

Dem Meinungsbild der informellen Arbeitsgruppe wird, im Sinne einer Weiterleitung mit 
der Rückmeldung zur Anhörung zu den neue Baumstandorten im öffentlichen Raum, ein-
stimmig zugestimmt.

3.3.9 Pflanzen von kleinen Wäldern am Münchner Stadtrand
Bürgeranliegen vom 19.02.2021

Bericht aus der informellen Arbeitsgruppe zu den Themen Umwelt, Gesundheit und Grün-
planung:
Siehe Anlage 3, Seite 2, Punkt 3.3.8

Dem Meinungsbild der informellen Arbeitsgruppe wird, im Sinne einer Weiterleitung mit 
der Rückmeldung zur Anhörung zu den neue Baumstandorten im öffentlichen Raum, ein-
stimmig zugestimmt.

3.3.10 Schonendere Pflege des Parks an der Wilramstr. und des Parks hinter der Gustav-
Adolf-Kirche
Bürgeranliegen vom 01.03.2021
Information des Baureferat, Gartenbau vom 03.03.2021

Bericht aus der informellen Arbeitsgruppe zu den Themen Umwelt, Gesundheit und Grün-
planung:
Siehe Anlage 3, Seite 2 bis 3, Punkt 3.3.9

Herr Sebald schlägt als Ergänzung vor, dass angefragt wird, ob die Gerätschaften immer 
so schwer sein müssen, oder diese kleiner sein könnten um die Schäden zu reduzieren.

Dem Meinungsbild der informellen Arbeitsgruppe wird mit dieser Ergänzung einstimmig 
zugestimmt.

3.4 Bildung und Sport, Soziales und Stadtsanierung

3.4.1 Antrag zum Bau einer Boule-Bahn am Waldheimplatz
Bürgeranliegen vom 02.02.2021

Bericht aus der informellen Arbeitsgruppe zu den Themen Bildung und Sport, Soziales und
Stadtsanierung:
Siehe Anlage 4, Seite 1, Vorabzuweisungen 1.



Der Sonderausschuss hat, nach längerer Diskussion, die Weiterleitung des Bürgeranlie-
gens, wie folgt, einstimmig beschlossen:
Das Anlegen der Boule-Bahn soll vom Baureferat mit den anzulegenden Langgrasflächen 
an der Salzmannstr. und Dornröschenstr. untereinander koordiniert werden.

3.4.2 Erweiterung des Spielplatzes im Echopark durch ein Wasserspiel
Antrag der Fraktionsgemeinschaft SPD/Die Linke im BA 16 vom 22.02.2021

Herr Kauer schlägt die Weiterleitung des Antrags vor.
Dem wird einstimmig zugestimmt.

3.4.3 Neubau der Sporthallen an der Carl-Wery-Straße
Antrag der CSU Fraktion im BA 16 vom 01.03.2021

Herr Kauer schlägt die Weiterleitung des Antrags vor.
Dem wird einstimmig zugestimmt.

3.5 Bauvorhaben, Stadtplanung und Stadtteilentwicklung

3.5.1 Ottobrunner Str. 3: Bedenken zum Bauvorhaben
Bürgeranliegen vom 29.01.2021

Herr Thalmeir schlägt vor, dass an den Bürger geschrieben wird, dass der BA auf seine 
Stellungnahme zu dem Bauvorhaben verweist.
Herr Kauer schlägt entsprechend die Kenntnisnahme durch Erledigung vor.
Dem wird einstimmig zugestimmt.

3.5.2 Bauvorhaben im Bereich Fritz-Schäffer-Str., Thomas-Dehler-Str., Albert-Schweitzer-
Str., Hanns-Seidel-Platz: Bedenken und Bitte um Verbesserung der Bürgerbeteili-
gung und Bürgerinformation
Bürgeranliegen vom 03.02.2021

Herr Kauer schlägt die Beantwortung des Bürgeranliegens in eigener Zuständigkeit vor.
Es soll keine Befreiungen geben und für den Neubau soll, wie im Gespräch mit der Stadt-
planung erörtert, auf jeden Fall ein Bebauungsplan notwendig sein.
Dem wird einstimmig zugestimmt.

3.5.3 Quiddezentrum: Bitte um einen aktuellen Stand
Bürgeranliegen vom 10.02.2021

Herr Kauer schlägt vor, dass bei der LBK nachgefragt wird, ob die Baugenehmigung erteilt
wurde und er sich mit dem Bauherren in Verbindung setzt und in der nächsten Sitzung 
hierzu berichtet.
Dem wird einstimmig zugestimmt.

3.5.4 Bedenken und Vorschlag einer Auflage sowie einer Bürgerumfrage für das Bauvor-
haben Fritz-Schäffer-Straße 9
Revitalisierung eines bestehenden Bürogebäudes mit teilweiser Aufstockung und 
partieller Nutzungsänderung von Büro in Fitness, Gastronomie, Hotel, Beherber-
gungsstätte, Boarding und Kita, Schaffung zentraler Gebäudeerschließung und fle-
xibler Büro-Nutzungseinheiten, Schaffung neuer außenliegender Fluchttreppenhäu-
ser und Aufzüge
Bürgeranliegen vom 30.10.2020 und 27.10.2020
(In der Sitzung am 11.01.2021 vertagt, bis ein Zusammentreffen zur Erörterung mög-
licher Zwischennutzungen des Gebäudes im größeren Kreis wieder möglich ist)

Herr Kauer stellt, aufgrund des noch ausstehenden Zusammentreffens zur Erörterung 
möglicher Zwischennutzungen des Gebäudes, einen GeschO-Antrag zur Vertagung in die 
informelle Arbeitsgruppe.
Zu dem GeschO-Antrag wird keine Gegenrede eingelegt.
Dem GeschO-Antrag wird einstimmig zugestimmt.



3.5.5 Kulturzentrum Neuperlach: Prüfung, ob im Rahmen der neuen Bauarbeiten an der 
Thomas-Dehler-Straße Räume für ein Kulturzentrum gemietet werden können
Bürgeranliegen vom 19.11.2020
(In der Sitzung am 11.01.2021 vertagt, bis ein Zusammentreffen zur Erörterung mög-
licher Zwischennutzungen des Gebäudes im größeren Kreis wieder möglich ist)

Herr Kauer stellt, aufgrund des noch ausstehenden Zusammentreffens zur Erörterung 
möglicher Zwischennutzungen des Gebäudes, einen GeschO-Antrag zur Vertagung in die 
informelle Arbeitsgruppe.
Zu dem GeschO-Antrag wird keine Gegenrede eingelegt.
Dem GeschO-Antrag wird einstimmig zugestimmt.

3.5.6 Carl-Wery-Str. 35: Bedenken zum Bauvorhaben
Bürgeranliegen vom 27.02.2021

Herr Soukup schlägt die Weiterleitung an die Stadtverwaltung vor, damit diese die Sicht-
weise der Bürgerin sieht. Außerdem schlägt Herr Soukup vor, dass der BA der Bürgerin 
zur Bürgerbeteiligung selbst antwortet, dass sowohl die Diskussion um den Bebauungs-
plan als auch das Ergebnis des Wettbewerbs in den Medien aufgegriffen wurden und dar-
über hinaus mehrere öffentliche Informationsveranstaltungen stattfanden. Zudem hat der 
BA-Vorsitzende über das Vorhaben bzw. den Bebauungsplan mehrfach, im Rahmen der 
jährlichen Bürgerversammlungen für Perlach, informiert.
Dem wird einstimmig zugestimmt.

3.5.7 Endlich politischen Willen zur Gestaltung des Gewerbegebiets Perlach-Süd zeigen!
Antrag der CSU Fraktion im BA 16 vom 04.03.2021

Der Sonderausschuss hat, nach ausführlicher Diskussion des Für und Widers, mehrheit-
lich beschlossen Punkt 1 des Antrags weiterzuleiten und einstimmig beschlossen die 
Punkte 2 bis 6 des Antrags weiterzuleiten.

3.5.8 Nachnutzungen des städtischen Grundstücks Arnold-Sommerfeld-Straße
Antrag der CSU Fraktion im BA 16 vom 01.03.2021

Herr Kauer schlägt die Weiterleitung des Antrags vor.
Dem wird einstimmig zugestimmt.

3.6 Kommunales und öffentlicher Raum, Ökonomie, Partizipation und Satzungsfragen

3.6.1 Bitte um Genehmigung der Veranstaltung der Samstagsflohmärkte im Jahr 2021
Bürgeranliegen vom 05.02.2021

Bericht aus der informellen Arbeitsgruppe zur Diskussion über die Gestaltung der BA-
Schaukästen sowie zum Austausch über Themen aus den Bereichen Kommunales und öf-
fentlicher Raum, Ökonomie, Partizipation und Satzungsfragen (KPS):
Siehe Anlage 6, Seite 1, Punkt 3.6.1
Dem Meinungsbild der informellen Arbeitsgruppe wird einstimmig zugestimmt.

3.6.2 Helmut-Kräutner-Str.: Bitte um Umgestaltung eines Platzes zur Vermeidung von Ru-
hestörungen
Bürgeranliegen vom 20.02.2021

Bericht aus der informellen Arbeitsgruppe zur Diskussion über die Gestaltung der BA-
Schaukästen sowie zum Austausch über Themen aus den Bereichen Kommunales und öf-
fentlicher Raum, Ökonomie, Partizipation und Satzungsfragen (KPS):
Siehe Anlage 6, Seite 1, Punkt 3.6.2

Die anwesende Antragsstellerin, der einstimmig das Rederecht erteilt wurde, erkundigt 
sich, wie das Thema, von dem sehr viele Betroffen sind, nach der Behandlung durch den 
Bezirksausschuss weitergeht und erklärt, dass die Polizei nicht immer gerufen werden 
kann.

Herr Kauer erklärt, dass, gemäß des Meinungsbildes aus der informellen Arbeitsgruppe, 
das Anliegen an die Polizei und die Grünanlagenaufsicht weitergegeben wird.
Wenn die Grünanlagenaufsicht den Schilderungen zustimmt hat der BA, nachdem mit der 



akuten Maßnahme das Geschehen in den Griff bekommen wurde, die Absicht bei einem 
gemeinsamen Ortstermin mit der Grünanlagenaufsicht zu betrachten, mit welchen Umbau-
maßnahmen das Problem langfristig gelöst werden kann.
Dem Meinungsbild der informellen Arbeitsgruppe wird so einstimmig zugestimmt.

3.6.3 Sammelantrag für Spielaktionen der AG Spiellandschaft Stadt 2021
Offenes Spiel- und Beratungsangebot am Kustermann Park
Zirkus Pumpernudl im Spielplatz an der Schmidbauerstr., im Echopark, auf der 
Grünfläche Anette-von-Aretin-Str. und auf dem Spielplatz Im Gefilde
Heute gehört die Straße uns! auf dem Spielplatz Im Gefilde und dem Freizeitpark 
Wohnring Neuperlach
Bürgeranliegen vom 02.03.2021

Bericht aus der informellen Arbeitsgruppe zur Diskussion über die Gestaltung der BA-
Schaukästen sowie zum Austausch über Themen aus den Bereichen Kommunales und öf-
fentlicher Raum, Ökonomie, Partizipation und Satzungsfragen (KPS):
Siehe Anlage 6, Seite 1, Punkt 3.6.3
Dem Meinungsbild der informellen Arbeitsgruppe wird einstimmig zugestimmt.

3.7 Sonstige Anträge

3.7.1 Künftige Handhabung der Sonderausschüsse bzw. BA-Vollversammlungen
Dringlichkeitsantrag der CSU Fraktion im BA 16, der Bündnis 90/Die Grünen Frakti-
on im BA 16, der Fraktionsgemeinschaft SPD/Die Linke im BA 16, der FW/ödp Frakti-
on im BA 16 und der FDP im BA 16 vom 17.03.2021

Herr Kauer schlägt die Zustimmung zum Antrag vor.
Dem wird einstimmig zugestimmt.

4 Anhörungen

4.1 Mobilität

4.1.1 Verkehrsrechtliche Anordnung:
Einrichtung von vier allgemeinen Behindertenparkplätzen am U-Bahnhof Karl-Preis-
Platz in der Claudius-Keller-Straße
Frist zur Stellungnahme bis zum 24.03.2021

Bericht aus der informellen Arbeitsgruppe zu den Themen Mobilität:
Siehe Anlage 1, Seite 2, Punkt 4.1.1

Herr Kauer schlägt vor, dass darauf hingewiesen werden soll, dass die Situierung der all-
gemeinen Behindertenparkplätze an der Anwohnerstraße mit Kopfsteinpflaster in Frage zu
stellen ist und geprüft werden soll, ob die Claudius-Keller-Straße ein besserer Standort 
wäre.
Dem wird so einstimmig zugestimmt.

4.1.2 Sommerstraßen 2021 - Infoveranstaltungen: Ergebnisse und weiteres Vorgehen
Checkliste und Meldeformular für die Sommerstraßen 2021
Frist zur Meldung bis zum 12.03.2021; Möglichkeit zur Nachmeldung bis zum 
27.03.2021
(vertagt in der Sitzung am 11.02.2021)

Bericht aus der informellen Arbeitsgruppe zu den Themen Mobilität:
Siehe Anlage 1, Seite 2 bis 3, Punkt 4.1.2

Der Sonderausschuss hat, nach längerer Diskussion, dem Meinungsbild der informellen 
Arbeitsgruppe mehrheitlich zugestimmt.

4.2 Kultur und Stadtbezirksbudget

4.2.1 Evaluierung des Stadtbezirksbudgets für die Jahre 2018 – 2020; Erfahrungen der 
Bezirksausschüsse



Bitte um Rückmeldung bis spätestens zum 16.04.2021

Bericht aus der informellen Arbeitsgruppe für die Themenbereiche Kultur und Stadtbe-
zirksbudget:
Siehe Anlage 2, Seite 3, Punkt 4.2.1

Dem Meinungsbild der informellen Arbeitsgruppe wird, mit der folgenden Ergänzung, ein-
stimmig zugestimmt:
Der Bezirksausschuss darum, dass den Bezirksausschüssen ein Maßnahmen- und Preis-
katalog für städtische Dienstleitungen zugeleitet wird. Hierbei geht es dem Bezirksaus-
schuss um die Auswahl von städtischen Dienstleistungen aus der Übersicht, wie z.B. Bäu-
me oder Brunnen, da dem Bezirksausschuss nicht bekannt ist, was genau er bestellen 
könnte und der Eindruck besteht, dass sich mit der Erhöhung des Stadtbezirksbudgets le-
diglich das normale Antragsgeschehen erhöht hat.

4.3 Umwelt, Gesundheit und Grünplanung

4.3.1 Neue Baumstandorte im öffentlichen Raum
Bitte um Benennung von konkreten Stellen in öffentlichen Grünanlagen, auf Plätzen 
und im Straßenbegleitgrün bis zum 03.05.2021
(vertagt in der Sitzung am 11.02.2021)

Herr Kauer stellt einen GeschO-Antrag zur Vertagung in die informelle Arbeitsgruppe.
Zu dem GeschO-Antrag wird keine Gegenrede eingelegt.
Dem GeschO-Antrag wird einstimmig zugestimmt.

4.4 Bildung und Sport, Soziales und Stadtsanierung
-/-

4.5 Bauvorhaben, Stadtplanung und Stadtteilentwicklung

4.5.1 Anhörungen des Bezirksausschusses zu Bauvorhaben im Einzelfall auf Anforde-
rung; Zuleitungen des Referates für Stadtplanung und Bauordnung (Anhörungsfrist 
1 Monat ab Eingang)

4.5.1.1 Iblherstr. 14 - Flurnummer 294/24-Perlach - Neubau dreier verbundener Stadthäuser 
mit Carport und 2 überdachten Stellplätzen - hier: Haus 1; Frist zur Stellungnahme 
06.04.2021

Bericht aus der informellen Arbeitsgruppe für die Themenbereiche Bauvorhaben, Stadtpla-
nung und Stadtteilentwicklung:
Siehe Anlage 5, Seite 8, Punkt 4.5.1.29
Dem Meinungsbild der informellen Arbeitsgruppe wird einstimmig zugestimmt.

4.5.1.2 Innsbrucker Ring 147 - Flurnummer 18452/0-Sektion IX - Wiedererrichtung einer 
Waschstraße; Frist zur Stellungnahme 10.04.2021

Bericht aus der informellen Arbeitsgruppe für die Themenbereiche Bauvorhaben, Stadtpla-
nung und Stadtteilentwicklung:
Siehe Anlage 5, Seite 8, Punkt 4.5.1.30
Dem Meinungsbild der informellen Arbeitsgruppe wird einstimmig zugestimmt.

4.5.1.3 Hegelstr. 16 - Flurnummer 2495/0-Perlach - Neubau eines Einfamilienhauses - VOR-
BESCHEID; Frist zur Stellungnahme 15.04.2021

Bericht aus der informellen Arbeitsgruppe für die Themenbereiche Bauvorhaben, Stadtpla-
nung und Stadtteilentwicklung:
Siehe Anlage 5, Seite 8, Punkt 4.5.1.28
Dem Meinungsbild der informellen Arbeitsgruppe wird einstimmig zugestimmt.

4.5.1.4 Adam-Berg-Str. - Errichtung 2er Wohngebäude mit je einer Tiefgarage - VORBE-
SCHEID; Frist zur Stellungnahme 19.04.2021

Bericht aus der informellen Arbeitsgruppe für die Themenbereiche Bauvorhaben, Stadtpla-



nung und Stadtteilentwicklung:
Siehe Anlage 5, Seite 7 bis 8, Punkt 4.5.1.26
Dem Meinungsbild der informellen Arbeitsgruppe wird einstimmig zugestimmt.

4.5.1.5 Iblherstr. 14 - Neubau dreier verbundener Stadthäuser mit Carport und 2 überdach-
ten Stellplätzen - hier: Haus 2; Frist zur Stellungnahme 19.04.2021

Bericht aus der informellen Arbeitsgruppe für die Themenbereiche Bauvorhaben, Stadtpla-
nung und Stadtteilentwicklung:
Siehe Anlage 5, Seite 8, Punkt 4.5.1.29
Dem Meinungsbild der informellen Arbeitsgruppe wird einstimmig zugestimmt.

4.5.1.6 Iblherstr. 14 - Neubau dreier verbundener Stadthäuser mit Carport und 2 überdach-
ten Stellplätzen - hier: Haus 3; Frist zur Stellungnahme 19.04.2021

Bericht aus der informellen Arbeitsgruppe für die Themenbereiche Bauvorhaben, Stadtpla-
nung und Stadtteilentwicklung:
Siehe Anlage 5, Seite 8, Punkt 4.5.1.29
Dem Meinungsbild der informellen Arbeitsgruppe wird einstimmig zugestimmt.

4.5.1.7 Von-Knoeringen-Str. - Neubau eines Wohnheims für Auszubildende, 9 Ateliers und 
Tiefgaragen - TEKTUR zu 1.1-2019-13804-31; Frist zur Stellungnahme bis 19.04.2021

Bericht aus der informellen Arbeitsgruppe für die Themenbereiche Bauvorhaben, Stadtpla-
nung und Stadtteilentwicklung:
Siehe Anlage 5, Seite 9, Punkt 4.5.1.31
Dem Meinungsbild der informellen Arbeitsgruppe wird einstimmig zugestimmt.

4.5.1.8 Ottobrunner Str. 3 - 18465/3-Sektion IX - Neubau der Wohnanlage mit Tiefgarage - 
VORBESCHEID; Frist zur Stellungnahme: 19.02.2021; Fristverlängerung bis ein-
schließlich 26.03.2021
(vertagt in der Sitzung am 11.02.2021)

Bericht aus der informellen Arbeitsgruppe für die Themenbereiche Bauvorhaben, Stadtpla-
nung und Stadtteilentwicklung:
Siehe Anlage 5, Seite 3 bis 5, Punkt 4.5.1.17
Dem Meinungsbild der informellen Arbeitsgruppe wird einstimmig zugestimmt.

4.5.1.9 Gustav-Heinemann-Ring 125 - Flurnummer 485/17-Perlach - Abbruch eines gewerb-
lich genutzten Gebäudes, Neubau eines Wohngebäudes mit gewerblicher Nutzung 
im EG - VORBESCHEID; Frist zur Stellungnahme: 09.03.2021; Fristverlängerung bis 
einschließlich 26.03.2021
(vertagt in der Sitzung am 11.02.2021)

Bericht aus der informellen Arbeitsgruppe für die Themenbereiche Bauvorhaben, Stadtpla-
nung und Stadtteilentwicklung:
Siehe Anlage 5, Seite 5 bis 6, Punkt 4.5.1.18

Der Sonderausschuss hat, nach längerer Diskussion, einstimmig die folgende Stellung-
nahme beschlossen:
Der Bezirksausschuss kann sich eine Zustimmung zu der Wohnnutzung vorstellen, sofern 
diese über einen städtebaulichen Vertrag oder andere Weise gesichert und in absehbarer 
Zeit umgesetzt wird, andernfalls wird diese abgelehnt.
Dem Bezirksausschuss ist wichtig, dass die ihm vorgestellte Wohnnutzung auch umge-
setzt wird und nicht als Vorwand für eine spekulative Grundstückswertsteigerung genutzt 
wird.

4.5.1.10 Steinseestr. 34 - Flurnummer 18438/211-Sektion IX - Erweiterung eines Reihenend-
hauses um eine Wohneinheit mit Stellplatz; Frist zur Stellungnahme 29.03.2021
(vertagt in der Sitzung am 11.02.2021)

Bericht aus der informellen Arbeitsgruppe für die Themenbereiche Bauvorhaben, Stadtpla-
nung und Stadtteilentwicklung:
Siehe Anlage 5, Seite 7, Punkt 4.5.1.22
Dem Meinungsbild der informellen Arbeitsgruppe wird einstimmig zugestimmt.



4.5.1.11 Berger-Kreuz-Str. 1 - Flurnummer 1314/12-Perlach - Neubau eines Mehrfamilienhau-
ses (5 WE) mit Tiefgarage; Frist zur Stellungnahme: 19.02.2021; Fristverlängerung 
bis einschließlich 26.03.2021
(vertagt in der Sitzung am 11.02.2021)

Bericht aus der informellen Arbeitsgruppe für die Themenbereiche Bauvorhaben, Stadtpla-
nung und Stadtteilentwicklung:
Siehe Anlage 5, Seite 7, Punkt 4.5.1.23
Dem Meinungsbild der informellen Arbeitsgruppe wird einstimmig zugestimmt.

4.5.1.12 Zieglerstr. 39 - Flurnummer 1240/2-Perlach - Neubau von Wohnungen (19 WE) sowie 
zweier Einfamilienhäuser mit Tiefgarage - TEKTUR zu 1.2-2020-15575-31 - hier: Er-
richtung einer Schallschutzwand; Frist zur Stellungnahme: 05.04.2021
(vertagt in der Sitzung am 11.02.2021)

Bericht aus der informellen Arbeitsgruppe für die Themenbereiche Bauvorhaben, Stadtpla-
nung und Stadtteilentwicklung:
Siehe Anlage 5, Seite 7, Punkt 4.5.1.24
Dem Meinungsbild der informellen Arbeitsgruppe wird einstimmig zugestimmt.

4.5.1.13 Chiemgaustr. 120 - Flurnummer 16236/3-Sektion VIII - Aufstockung und Anbau an 
ein Wohnhaus - VORBESCHEID / GENEHMIGUNGSVERLÄNGERUNG; Frist zur Stel-
lungnahme:  05.04.2021
(vertagt in der Sitzung am 11.02.2021)

Bericht aus der informellen Arbeitsgruppe für die Themenbereiche Bauvorhaben, Stadtpla-
nung und Stadtteilentwicklung:
Siehe Anlage 5, Seite 7, Punkt 4.5.1.25
Dem Meinungsbild der informellen Arbeitsgruppe wird einstimmig zugestimmt.

4.5.1.14 Unterbiberger Str. 15 - Flurnummer 611/0-Perlach - Umbau und Erweiterung zweier 
Bürobauten mit Tiefgarage sowie Neubau eines Bürogebäudes mit Tiefgarage - 
VORBESCHEID; Frist zur Stellungnahme: 26.02.2021; Fristverlängerung bis ein-
schließlich 26.03.2021
(vertagt in der Sitzung am 11.02.2021)

Bericht aus der informellen Arbeitsgruppe für die Themenbereiche Bauvorhaben, Stadtpla-
nung und Stadtteilentwicklung:
Siehe Anlage 5, Seite 2 bis 3, Punkt 4.5.1.2

Herr Thalmeir berichtet zur angesprochenen Thematik im Jahresgespräch mit dem Pla-
nungsreferat, dass von der Seite des Planungsreferats auch bedauert worden ist, dass es 
nicht zur Wohnnutzung kam. Diese hätte sich das Planungsreferat auch gewünscht. Aber 
das Planungsreferat hat mitgeteilt, dass Sie sich an die geltenden Beschlüsse zur SoBoN 
halten und alle Antragssteller gleich behandeln muss.

Dem Meinungsbild der informellen Arbeitsgruppe wird einstimmig zugestimmt.

4.5.1.15 Kuenstr. 8 - Flurnummer 1.2-2020-23765-31 - Umbau, Sanierung und Erweiterung ei-
nes Mehrfamilienhauses; Frist zur Stellungnahme: 02.04.2021

Herr Kauer stellt einen GeschO-Antrag zur Vertagung in die informelle Arbeitsgruppe.
Zu dem GeschO-Antrag wird keine Gegenrede eingelegt.
Dem GeschO-Antrag wird einstimmig zugestimmt.

4.5.2 Weitere Anhörungen

4.5.2.1 Gemeinde Neubiberg
Vollzug des Baugesetzbuches
Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 86 für den
Bereich Leibl-, Ara- und nördlich der Zillestraße
Bitte um Stellungnahme bis zum 09.04.2021

Herr Kauer stellt einen GeschO-Antrag zur Vertagung in die informelle Arbeitsgruppe.



Zu dem GeschO-Antrag wird keine Gegenrede eingelegt.
Dem GeschO-Antrag wird einstimmig zugestimmt.

4.6 Kommunales und öffentlicher Raum, Ökonomie, Partizipation und Satzungsfragen

4.6.1 Veranstaltungen in städtischen Grünanlagen Zuleitungen des Kreisverwaltungsrefe-
rats mit der Bitte um Stellungnahme
-/-

4.6.1.1 Veranstaltungen in städtischen Grünanlagen
Hier: Annette-Kolb-Anger, Skatekurse des High Five e.V. im Zeitraum vom 
02.04.2021 bis 28.10.2021
Frist zur Stellungnahme bis einschließlich 25.03.2021

Herr Kress-del Bondio schlägt die Zustimmung zur Veranstaltung vor.
Dem wird einstimmig zugestimmt.

4.6.2 Veranstaltungen auf öffentlichem Verkehrsgrund Zuleitungen des Kreisverwaltungs-
referats mit der Bitte um Stellungnahme
-/-

4.6.3 Anhörungen zu Änderungen der Geschäftsordnung oder Satzung der Bezirksaus-
schüsse
-/-

4.6.4 Weitere Anhörungen

4.6.4.1 Corona-Pandemie / Änderung der Bezirksausschusssatzung /
Sonderausschüsse / Verlängerung bis zum 31.12.2021
Frist zur Stellungnahme bis zum 01.04.2021

Bericht aus der informellen Arbeitsgruppe zur Diskussion über die Gestaltung der BA-
Schaukästen sowie zum Austausch über Themen aus den Bereichen Kommunales und öf-
fentlicher Raum, Ökonomie, Partizipation und Satzungsfragen (KPS):
Siehe Anlage 6, Seite 2, Punkt 4.6.4.1
Dem Meinungsbild der informellen Arbeitsgruppe wird einstimmig zugestimmt.

4.7 Sonstige
-/-

5 Berichte

5.1 Berichte der Beauftragten des BA 16

5.1.1 Baumschutz

5.1.1.1 Stellungnahmen vorab durch den Vorsitzenden nach § 20 Abs. 1 Satz 2 der BA-Sat-
zung zu Fällungsanträgen und Baumbestandsplänen
Die Stellungnahmen vorab durch den Vorsitzenden nach § 20 Abs. 1 Satz 2 der BA-Sat-
zung werden zur Kenntnis genommen.

Herr Enrico Büttner hat folgenden Bericht für die Fällungsanträge aus Ramersdorf bei der 
Geschäftsstelle schriftlich eingereicht:
„- Adam Berg Str. 210 – Fällantrag
Zustimmung siehe Aktenlage

- Rosenheimer Str. 130 – Fällantrag mit EP
Zustimmung mit EP

- Erminoldstr. 147 – Fällantrag mit EP
Kann zugestimmt werden



- Lukasstr. 6 – Fällantrag mit EP
Kann zugestimmt werden

- Finsingstr. 38 – Fällantrag mit EP
Zustimmung mit EP

- Balanstr. 55-59 Fällantrag
Kann zugestimmt werden
reichlich Bäume vorhanden
EP ist immer gern gesehen

- Staudinger Str. 62-66 Fällantrag mit EP
Zustimmung mit EP

- Rosenheimer Str. 116-118 Fällantrag
Zustimmung, EP ist gern gesehen“

Herr Frieder Büttner hat folgenden Bericht für die Fällungsanträge aus Perlach/Neuperlach
bei der Geschäftsstelle schriftlich eingereicht:
„- Neubiberger Str. 31 – Fällantrag mit EP
Rubine kann zugestimmt werden
Spitzahorn wird aktuell abgelehnt aufgrund eines scheinbar bewohnten Nistkastens

- Schreivogelstr. 50 – Fällantrag
Kann zugestimmt werden, EP angedacht

- Hochäckerstr. 4-20, Görzer Str. 108-200 – Fällantrag
Baum 1 (Zuckerahorn) Stamm als Habitat zu empfehlen
Baum 2 (Ulme) kann zugestimmt werden

- Hofmarkstr. 5 – Fällantrag
Zustimmung, Eigentümerin würde auch gerne ein Habitat aus der Birke machen

- Niederalmstr. 4 a/b Fällantrag bzw. Rückschnitt
Baum 2 massiver Efeubewuchs, evtl nochmal Begutachtung durch die UNB
Baum 4 Kronenausbrüche, weitere Rückschnitte fraglich, ansonsten Fällung mit EP
Ansonsten starke Rückschnitte aller 7 Bäume empfehlenswert“

Herr Sebald hat folgenden Bericht für die Fällungsanträge aus Waldperlach bei der Ge-
schäftsstelle schriftlich eingereicht:
„- Am Hain 17
Antrag auf Fällung einer Blutpflaume und einer Weide. Die Blutpflaume hat eine starken 
Pilzbefall und ist teilweise beschädigt (offene Stellen). Insgesamt wirkt sie ungepflegt. Eine
Sicherung ist in Betracht zu ziehen. Die Fällung wird nicht befürwortet, es sei denn, der 
Pilzbefall und die offenen Stellen bewirken eine Gefährdung durch Sturz des Baumes. 
Wenn die Fällung durch die UNB genehmigt würde, dann befürwortet der BA eine Nach-
pflanzung. Es ist genügend Grund vorhanden.
Die Weide wächst sehr schief aber es ist keine Schädigung auf den ersten Blick feststell-
bar. Auch hier wird der Fällungsantrag nicht befürwortet. Der Baum hat aber nur einen 
Durchmesser von 75 cm.

- Däumlingstr. 6a
Antrag auf Fällung einer serbischen Fichte. Die Fichte macht einen gesunden Eindruck. 
Allerdings neigt sie sich nach Osten. Es kann nicht eingeschätzt werden, ob dies eine Ge-
fahr darstellt. Die Eigentümerin, vertreten durch den Vater möchte den Garten ökologisch 
ausrichten und würde auch einen Nachpflanzung mit einem großen Laubbaum durchfüh-
ren. Die Fällung wird nur befürwortet, wenn die Neigung eine Gefahr darstellt.

- Rotkäppchenstr. 79a
Antrag auf Fällung eines Ahornbaumes. Der Baum scheint im unteren Bereich nicht gut 
behandelt worden zu sein. Die Wurzeln sind teilweise sichtbar. Ob sich das auf die Stand-
sicherheit auswirkt wäre zu prüfen. Dem Einwand, dass er die Pflastersteine der Einfahrt 
und des Gehweges anhebt und der Baum insgesamt in die Stromleitung ragt, kann nicht 



gefolgt werden. Ein Gehweg/Einfahrt kann so gestaltet werden, dass der Baum ein Min-
destmaß an Bewegungsfreiheit hat und der Bereich bei der Stromleitung ist momentan gut
ausgeschnitten. Auch das angesprochene Totholz kann durch Pflege repariert werden. 
Insgesamt stellt der Baum eine markante, örtliche Erscheinung dar. Der Fällantrag wird 
nicht befürwortet.

- Adam-Riese-Str. 6
Antrag auf Fällung von drei Fichten. Die Spitzen der drei Bäume, wie von der Ast. be-
schrieben, fehlen. Auch die herabhängenden Äste lassen auf nachlassende Aktivität 
schließen. Ob eine Gefährdung bei einem Sturm besteht kann nicht beurteilt werden. Der 
Wurzelbereich scheint in Ordnung zu sein. Die angesprochene Verschattung des Nach-
bargrundstückes ist zwar nicht ausschlaggebend aber in der Summe wird der Fällung zu-
gestimmt.

- Am Hain 1
Antrag auf Fällung einer (n. A. ungarischen) Lärche. Bei dem schon recht hohen Baum 
sind keine Krankheiten oder Änderungen im Wurzelbereich zu erkennen. Nach Angabe 
des Antragsstellers schwankt der Baum bei Wind erheblich. Einer Fällung wird nicht zuge-
stimmt. Falls die UNB ein Sicherheitsproblem erkennt und die Fällung anordnet soll auf 
eine Ersatzpflanzung bestanden werden.

- Rübezahlstr. 75c
Antrag auf Fällung eines mehrstämmigen Silberahorns und einer Baumveränderung einer 
Rotbuche. Nach gemeinsamer Besichtigung mit Hr. Pauli wird der Beschreibung des Zu-
standes der Bäume und auch bezüglich der möglichen Gefährdung spielender Kinder zu-
gestimmt und die Fällung bzw. der Baumveränderung zugestimmt.

- Waldperlacher Str. 56
Antrag auf Fällung einer Zierkirsche. Die Zierkirsche wächst recht schief. Nach Auskunft 
des Hausmeisters waren früher Fichten auf dem Grundstück, so dass die Zierkirsche nicht
genügend Platz hatte. Der Wurzelteller ist leicht gehoben. Der BA stimmt der Fällung nur 
zu, wenn die UNB ein Sicherheitsrisiko bestätigt. Ersatzpflanzung ist dann notwendig.

- Dr.-Walther-von.-Miller-Str. 32 (Fällantrag in Vertretung im Gebiet Perlach/Neuperlach)
Antrag auf Fällung von zwei lederblättrigen Weißdornen mit einem Stammumfang von je-
weils etwas über 40cm. Gegen die Fällung, die bereits genehmigt wurde, bestehen keine 
Einwände.“

Frau del Bondio hat folgenden Bericht für die Baumbestandspläne bei der Geschäftsstelle 
schriftlich eingereicht:
„Rübezahlstr. 74
NB MFH mit Parksystem
1 Fichte, zustimmen

Iblherstr. 14
NB 3 Stadthäuser mit Carport und 2 Stellplätzen
3 nicht genehmigungspflichtige Bäume

Innsbrucker Ring 147
Wiedererrichtung einer Waschhalle
keine nicht genehmigungspflichtige Bäum

Hegelstr. 16
NB EFH mit gewerblicher Nutzung
unklarer Plan, ablehnen s. Bau

Ulrich von Hutten-Str. 51
NB DH mit 2 Garagen
1 Lärche

Ulrich-von-Hutten-Str. 29
NB MFH mit TG
1 Hemlocktanne, 1 Hainbuche



Von-Knöringen-Straße
Tektur keine zu fällenden Bäume

Berger-Kreuz-Str. 1
bereits im Dezember zugestimmt

Steinseestr. 34
kein Fällantrag

Aschauer Str. 19
17 nicht genehmigungspflichtige Bäume

Kuenstr. 8
Umbau WH
1 Magnolie, 1 Perückenstrauch, zustimmen

Unterbiberger Str. 15
Umbau und Erweiterung Bürogebäude
ablehnen, s. Bau

Gustav-Heinemann-Ring 125
Abbruch und NB WG
6 nicht genehmigungspflichtige Bäume

Adam-Berg-Str. 96a und 98a
36 Bäume (von 40), ablehnen, s. Bau

Ulrich-von-Hutten-Str. 29
NB MFH mit TG
ablehnen, s. Bau (Dezember 20)

Ulrich-von-Hutten-Str. 51
NB DH mit Garagen
1 Lärche, zustimmen

Sebastian-Bauer-Str. 25

Asenweg 7
verschieben bis zur Vorstellung in Bau

Führichstr. 70
bereits zugestimmt“

5.1.2 Kinder
-/-

5.1.3 Jugend
Frau Schwinghammer berichtet, dass am 23.03.2021 das Online Hearing stattfindet und 
die Einladung hierzu versendet wurde. Auf Nachfragen erklärt Frau Schwinghammer, dass
die Einladung bisher an die Sekretariate und Vertrauenslehrer der weiterführenden Schu-
len gesendet wurde und es derzeit zwei Rückmeldungen gibt.

5.1.4 Senioren/-innen
-/-

5.1.5 Gleichstellung
-/-

5.1.6 Unterkunftsanlagen und Wohnen
-/-

5.1.7 Menschen mit Behinderung
-/-



5.1.8 Integration
Frau Rashid berichtet wie folgt:
„Am 25. Februar 2021 haben wir zu einer digitalen Diskussionsrunde eingeladen und mit 
Vertreter*innen der Ehrenamtskoordination, der Politik und auch Verbänden wie dem 
Münchner Flüchtlingsrat über die Lage der Geflüchteten bei uns geredet.

Wir möchten auch den Menschen und Gruppen eine Plattform bieten, die in der Pandemie
durch die Öffentlichkeit und in der Politik nicht ausreichend Gehör finden.

Hierbei haben uns auch die aus Yemen stammenden Geflüchtete und unsere zahlreichen 
Gäste unterstützt.

Wir haben uns der folgenden Fragen gestellt:
Wie gut ist die Kommunikation mit den Menschen in den Unterkünften, werden sie ausrei-
chend über die Coronamaßnahmen informiert? 
Gibt es ausreichend Möglichkeiten zur Einhaltung der Hygieneauflagen? 
Gibt es Möglichkeiten für die Kinder in separaten Räumen am Homeschooling teilzuneh-
men? 
Wie wird die Quarantäne gewährleistet?

Leider mussten wir nach dieser aufschlussreichen Diskussionsrunde feststellen, dass vie-
les nicht gut läuft im Pandemiemanagement der GU´s .
Es fehlt in den meisten Unterkünften an leistungsstarkem W-LAN. Auch hier müssen die 
meisten Bewohner*innen in den Unterkünften bleiben und von zuhause aus arbeiten, oder
die Sprachschulen und Homeschooling von zuhause aus betreiben.

In allen Unterkünften sind allerdings die Sanitären Einrichtungen, die idR Gemeinschafts-
nutzungen, nicht ausreichend um die Hygieneschutzmaßnahmen einzuhalten.
Den Bewohner*innen werden lediglich eine FFP2 Maske im Monat gestellt, der Rest muss
selbst erworben werden. Wobei das Geld, was Geflüchtete zur Verfügung haben bei Wei-
tem nicht ausreicht.
Hier ist definitiv die Politik gefragt zu handeln.

Der Bedarf an Unterstützung beim Homeschooling ist enorm hoch. Nicht nur, dass viele 
Kinder nicht einen geeigneten Raum und die vernünftige Hardware haben, brauchen sie 
auch Unterstützung beim Lernen. Es ist erwiesen, dass Kinder aus Einrichtungen im 
Schnitt 2 Jahre zurück liegen. Corona trifft hier die Schwächsten.
Hilfe können wir alle leisten, indem wir über die Helferkreise unsere Unterstützung zur 
Nachhilfe anbieten. Im Rahmen der Corona-Regeln dürfen sich einzelne Helfer*innen mit 
einem Kind treffen und Nachhilfe anbieten.

Als Fazit nehmen wir viel Arbeit mit, um die Situation der Bewohner*innen in den Unter-
künften in Zeiten der Pandemie zu verbessern.“

Im Anschluss an diesen Bericht wurde kritisiert, dass die BA-Mitglieder die Einladung zu 
der Veranstaltung nicht erhalten hatten und es eine Veranstaltung der Grünen war.

Frau Rashid erklärte hierzu, dass die Einladung im Chaos der letzten Wochen leider unter-
ging, Sie sich dafür entschuldigen möchte und sich dies für die nächsten Einladungen ver-
bessern wird. Auch wenn die Einladung zu der Veranstaltung von den Grünen beworben 
wurde, waren auch andere Personen anwesend.

Herr Kauer lässt zu Protokoll geben, dass es keine BA Veranstaltung war.
Frau Rashid lässt zu Protokoll geben, dass Sie als Integrationsbeauftragte teilnahm und 
es egal war, wer Sie hierzu eingeladen hat.

Herr Kauer erklärt, dass dem BA in der letzten Sitzung angekündigt wurde, dass diese 
Veranstaltung als Integrationsbeauftragte des Bezirksausschusses wahrgenommen wird. 
Unterschieden werden muss, dass es ein Bericht über eine Veranstaltung, die als Veran-
staltung der Grünen beworben wurde, ist und es sich damit um einen Bericht über eine 
Parteiveranstaltung handelte.

5.1.9 Gegen Rechtsextremismus
Frau Meier-Credner hat folgenden Bericht bei der Geschäftsstelle schriftlich eingereicht:
„Am 22. Februar fand – wie angekündigt eine Konferenz mit der Leitung des Institutes für 



Zeitgeschichte und der Leiterin der Presse- und Öffentlichkeitsarbeit statt – und zwar in ei-
ner sog. Hybrid-Veranstaltung, einer Präsenz-Konferenz, zu der weitere Personen online 
zugeschaltet waren. Seitens des BA16 nahmen teil: Frau Wolf-Tinapp, Frau Kolodziej, 
Frau Rashid, Herr Hameder und Frau Meier-Credner. 

Im Mai 2021 jährt sich der Geburtstag von Sophie Scholl zum 100sten Male. Wir sind im 
Gespräch mit dem BA 17, der eine diesbezügliche Gedenkfeier plant.“

Frau Meier-Credner hat außerdem den folgenden Bericht zur Beschreibung der Inhalte der
Konferenzen, zu denen die Beauftragten gegen Rechtsextremismus des BA 16 eingeladen
wurden, bei der Geschäftsstelle schriftlich eingereicht:
„29. Sept. 2020  Monte Balan
19. November 2020 Europäische Schule
17. Dezember 2020 Heinrich-Heine-Gymnasium
14. Januar 2021 Dokumentation Obersalzberg
22. Februar 2021 Institut für Zeitgeschichte

Aufgrund der Gefahren, die von Rechtsextremisten, Rassisten und Faschisten ausgehen, 
die den freiheitlichen Rechtsstaat bedrohen, und die unsere demokratische Grundordnung
in Frage stellen, die den Rechtsstaat verunglimpfen und mit Hass und Hetze die politische 
Auseinandersetzung führen, sah und sehe ich meine Aufgabe als Beauftragte gegen 
Rechtsextremismus darin, präventiv tätig zu werden und nicht abzuwarten, bis die Brand-
stifter erfolgreich gezündelt haben.
Jedes Opfer, das die Gewalttaten mit rechtsextremistischem Hintergrund in den letzten 
Jahrzehnten forderten, ist ein Opfer zu viel.
Also schrieb ich im letzten Sommer alle Schulen im Bezirk Ramersdorf/Perlach an:

In diesem Schreiben bot ich uns (die Beauftragten gR) als Ansprechpartner*innen an, die 
die Schulen in ihrem Kampf gegen Rassismus und gruppenbezogener Menschenfeindlich-
keit unterstützen wollten. Diese Arbeit geschieht auf zwei Ebenen: Durch Erinnerungsar-
beit – wider das Vergessen der historischen Ereignisse, durch das Reagieren auf akute 
Bedrohungen – wehret den Anfängen.
Je aufgeklärter die jungen (aber auch die jeden anderen Alters) Menschen sind, desto we-
niger anfällig werden sie für rechte Propaganda.
Drei Schulen reagierten auf mein (unser) Schreiben: Die Montessori-Schule in der Balan-
straße, die Europäische Schule sowie das Heinrich-Heine-Gymnasium. Sie führen oder 
werden Projekte durchführen, die u.a. im Kontakt und in Absprache mit dem Stadtarchiv -  
z.B. Lebensläufe von Mitbewohner*innen recherchieren, die während der Gewaltherr-
schaft des Nationalsozialismus verfolgt, deportiert und ermordet wurden. Sinn und Inhalt 
der Video- oder Präsenz-Konferenzen mit den Schulen war das gegenseitige Kennenler-
nen sowie die Besprechung des weiteren Procedere zur Durchführung der Projekte. Die 
Einladung zur Konferenz mit Monte Balan sowie der Europäischen Schule liegt schriftlich 
vor, die Einladung zum Treffen mit dem Heinrich-Heine-Gymnasium erfolgte fernmündlich.

Im Dezember 2021 schrieb ich dann einen Brief ähnlichen Inhaltes an verschiedene Stät-
ten der Erinnerung, KZ-Gedenkstätten sowie Einrichtungen der Dokumentation der jüngs-
ten deutschen Geschichte. Es ging darum, mit diesen Institutionen in Kontakt zu treten, ins
Gespräch zu kommen und eventuell Kontakte und Besuche von uns, von Schülerinnen 
und Schülern zu vermitteln. Mitarbeiter*innen der Dokumentation Obersalzberg sowie die 
Leitung des Institutes für Zeitgeschichte luden uns jeweils zu einer Videokonferenz bzw. 
zu einer sog. Hybridveranstaltung ein.

Hierbei ging es ebenfalls um ein Kennenlernen, um eine erste Kontaktaufnahme, um das 
Sondieren von Möglichkeiten der Zusammenarbeit, wobei beide Seite einander Fragen 
stellten und von der eigenen Arbeit berichteten.“

5.1.10 Radverkehr
-/-

5.1.11 Internet
-/-

5.2 Berichte aus den Unterausschüssen



5.2.1 Mobilität

5.2.1.1 TOP 6.1.5 (U) Planung zusätzlicher Betriebshof SWM/MVG
Trambahnbetriebshof: Zukunftsoffene Anbindung über die Ständlerstraße sicher-
stellen
BA-Antrag Nr. 14-20 / B 03928 des Bezirksausschusses des Stadtbezirkes 16 – Ra-
mersdorf-Perlach vom 27.07.2017
SWM/MVG Trambahnbetriebshof, überarbeitete Planungen
BA-Antrag Nr. 14-20 / B 06237 des Bezirksausschusses des Stadtbezirkes 16 – Ra-
mersdorf-Perlach vom 09.05.2019
Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 01816
Umplanung des Trambahn-Betriebsbahnhofs Ständlerstr./Traunreuter Str.
Antrag der AfD im BA 16 vom 23.12.2020
(in der BA-Sitzung am 11.02.2021 in das Fachgespräch zum Trambahnbetriebshof 
vertagt)

Herr Fuchert erklärt, dass die Stadtwerke sich bei Ihm mündlich und schriftlich gemeldet 
haben. In der Planung gibt es die Phasen 1 bis 9. Die Stadtwerke sind erst in der Leis-
tungsphase 1, obwohl nach den Akten der Trambahnbetriebshof bereits seit 2017 in der 
Planung ist. Da Herr Fuchert noch auf weitere Rückmeldungen der SWM wartet ist der An-
trag noch nicht erledigt und soll deshalb weiter vertagt werden.
Zu dem entsprechenden GeschO-Antrag wird keine Gegenrede eingelegt.
Dem GeschO-Antrag wird einstimmig zugestimmt.

Bericht aus der informellen Arbeitsgruppe zu den Themen Mobilität:
Siehe Anlage 1, Seite 3 bis 6, Punkt 6.1.1 bis 7.1.7
Das Meinungsbild der informellen Arbeitsgruppe für die in der letzten Sitzung des Bezirks-
ausschusses am 11.02.2021 zur Vorberatung vertagten Tagesordnungspunkte aus 6. Ant-
worten der Verwaltung auf Anträge und Anfragen und aus 7. Unterrichtungsfälle / Bekannt-
gaben ist, dass diese, bis auf den Tagesordnungspunkt 7.1.5, zur Kenntnis genommen 
werden sollten. Für den Tagesordnungspunkt 7.1.5 ist das Meinungsbild aus der informel-
len Arbeitsgruppe, dass eine weitergehende Maßnahme angebracht ist.
Der Bezirksausschuss hat der Übernahme der Kenntnisnahmen und weitergehenden 
Maßnahme einstimmig zugestimmt.

5.2.2 Kultur und Stadtbezirksbudget
Bericht aus der informellen Arbeitsgruppe für die Themenbereiche Kultur und Stadtbe-
zirksbudget:
Siehe Anlage 2, Seite 3 bis 5, Punkt 7.2.1 bis 7.2.1.12
Das Meinungsbild der informellen Arbeitsgruppe für die in der letzten Sitzung des Bezirks-
ausschusses am 11.02.2021 zur Vorberatung vertagten Tagesordnungspunkte aus 7. Un-
terrichtungsfälle / Bekanntgaben ist, dass diese zur Kenntnis genommen werden sollten. 
Der Bezirksausschuss hat der Übernahme der Kenntnisnahmen einstimmig zugestimmt.

5.2.3 Umwelt, Gesundheit und Grünplanung
Bericht aus der informellen Arbeitsgruppe zu den Themen Umwelt, Gesundheit und Grün-
planung:
Siehe Anlage 3, Seite 3 bis 4, Punkt 6.3.1 bis 7.3.1
Das Meinungsbild der informellen Arbeitsgruppe für die in der letzten Sitzung des Bezirks-
ausschusses am 11.02.2021 zur Vorberatung vertagten Tagesordnungspunkte aus 6. Ant-
worten der Verwaltung auf Anträge und Anfragen und aus 7. Unterrichtungsfälle / Bekannt-
gaben ist, dass diese, bis auf den Tagesordnungspunkt 6.3.1, zur Kenntnis genommen 
werden sollten. Für den Tagesordnungspunkt 6.3.1 ist das Meinungsbild aus der informel-
len Arbeitsgruppe, dass eine weitergehende Maßnahme angebracht ist.
Der Bezirksausschuss hat der Übernahme der Kenntnisnahmen und weitergehenden 
Maßnahme einstimmig zugestimmt.

5.2.4 Bildung und Sport, Soziales und Stadtsanierung
Bericht aus der informellen Arbeitsgruppe zu den Themen Bildung und Sport, Soziales und
Stadtsanierung:
Siehe Anlage 4, Seite 2 bis 4, Punkt 6.4.1 bis 7.4.10
Das Meinungsbild der informellen Arbeitsgruppe für die in der letzten Sitzung des Bezirks-
ausschusses am 11.02.2021 zur Vorberatung vertagten Tagesordnungspunkte aus 6. Ant-
worten der Verwaltung auf Anträge und Anfragen und aus 7. Unterrichtungsfälle / Bekannt-



gaben ist, dass diese, bis auf die Tagesordnungspunkte 6.4.1, 7.4.3, 7.4.4 und 7.4.8, zur 
Kenntnis genommen werden sollten. Für die Tagesordnungspunkte 6.4.1, 7.4.3, 7.4.4 und 
7.4.8 ist das Meinungsbild aus der informellen Arbeitsgruppe, dass eine weitergehende 
Maßnahme angebracht ist.
Der Bezirksausschuss hat der Übernahme der Kenntnisnahmen und weitergehenden 
Maßnahmen einstimmig zugestimmt.

5.2.5 Bauvorhaben, Stadtplanung und Stadtteilentwicklung
Bericht aus der informellen Arbeitsgruppe für die Themenbereiche Bauvorhaben, Stadtpla-
nung und Stadtteilentwicklung:
Siehe Anlage 5, Seite 9 bis 11, Punkt 6.5.1.1 bis Punkt Punkt 6.5.2.1
Das Meinungsbild der informellen Arbeitsgruppe für die in der letzten Sitzung des Bezirks-
ausschusses am 11.02.2021 zur Vorberatung vertagten Tagesordnungspunkte aus 6. Ant-
worten der Verwaltung auf Anträge und Anfragen ist, dass diese, bis auf den Tagesord-
nungspunkt 6.5.2.1, zur Kenntnis genommen werden sollten. Für den Tagesordnungs-
punkt 6.5.2.1 ist das Meinungsbild aus der informellen Arbeitsgruppe, dass eine weiterge-
hende Maßnahme angebracht ist.
Der Bezirksausschuss hat der Übernahme der Kenntnisnahmen und weitergehenden 
Maßnahme einstimmig zugestimmt.

5.2.6 Kommunales und öffentlicher Raum, Ökonomie, Partizipation und Satzungsfragen
Bericht aus der informellen Arbeitsgruppe zur Diskussion über die Gestaltung der BA-
Schaukästen sowie zum Austausch über Themen aus den Bereichen Kommunales und öf-
fentlicher Raum, Ökonomie, Partizipation und Satzungsfragen (KPS):
Siehe Anlage 6, Seite 2 bis 4, Punkt 6.6.1 bis 8.2.1
Das Meinungsbild der informellen Arbeitsgruppe für die in der letzten Sitzung des Bezirks-
ausschusses am 11.02.2021 zur Vorberatung vertagten Tagesordnungspunkte aus 6. Ant-
worten der Verwaltung auf Anträge und Anfragen und aus 7. Unterrichtungsfälle / Bekannt-
gaben ist, dass diese, bis auf die Tagesordnungspunkte 6.6.3, 6.6.4 und 8.2.1, zur Kennt-
nis genommen werden sollten. Für die Tagesordnungspunkte 6.6.3, 6.6.4 und 8.2.1 ist das
Meinungsbild aus der informellen Arbeitsgruppe, dass eine weitergehende Maßnahme an-
gebracht ist.
Der Bezirksausschuss hat der Übernahme der Kenntnisnahmen und weitergehenden 
Maßnahmen einstimmig zugestimmt.

6 Antworten der Verwaltung auf Anträge und Anfragen

in der Regel keine Behandlung im Gremium sondern Verweisung en bloc in die zu-
ständigen Unterausschüsse

6.1 Mobilität

6.1.1 Dringender barrierefreier Ausbau des Busbahnhofs Neuperlach
BA-Antrag Nr. 20-26 / B 01391

6.1.2 Rupertigaustraße: Einrichtung eines Haltverbots auf der linken Seite von Hausnum-
mer 18 bis 36 und Markierung der Gehwege
BA-Antrag Nr. 20-26 / B 01392

6.1.3 Kreuzung Unterbiberger Str./Weidener Str. und Bayerwaldstr.: Errichtung eines 
(Blink-) Lichts zur Erhöhung der Aufmerksamkeit für den Zebrastreifen und eines 
deutlichen Hinweises für die Autofahrer aus der Weidener Str. zur Erhöhung der Si-
cherheit des Schulwegs
BA-Antrag Nr. 20-26 / B 01399

6.1.4 Pfälzer-Wald-Straße: Bitte um Verkehrsberuhigung und Erhöhung der Verkehrssi-
cherheit
BA-Antrag Nr. 20-26 / B 01404

6.1.5 Bürgersteig nach der Brücke vom Busbahnhof Neuperlach Zentrum zum Gerhart-
Hauptmann-Ring: Verbesserung der Beschilderung
BA-Antrag Nr. 20-26 / B 01575
Die Tagesordnungspunkte 6.1.1 bis 6.1.5 wurden in die informelle Arbeitsgruppe vertagt.



6.2 Kultur und Stadtbezirksbudget
-/-

6.3 Umwelt, Gesundheit und Grünplanung

6.3.1 Ostpark: Einzäunung einer der Hundewiesen, um einen eingezäunten Hundespiel-
platz zu schaffen
BA-Antrag Nr. 20-26 / B 01407
Der Tagesordnungspunkt 6.3.1 wurde in die informelle Arbeitsgruppe vertagt.

6.4 Bildung und Sport, Soziales und Stadtsanierung

6.4.1 Forderungen für die Bebauung der Peter-Lühr-Str. 32-34
BA-Antrag Nr. 20-26 / B 01430

6.4.2 Im Gefilde: Sesselschaukeln für einen der drei Kleinkinderspielplätze
BA-Antrag Nr. 20-26 / B 01409
Die Tagesordnungspunkte 6.4.1 und 6.4.2 wurden in die informelle Arbeitsgruppe vertagt.

6.5 Bauvorhaben, Stadtplanung und Stadtteilentwicklung

6.5.1 Bauvorhaben im 16. Stadtbezirk, Stellungnahmen des BA 16 Antwortschreiben des 
Referats für Stadtplanung und Bauordnung

6.5.1.1 Berger-Kreuz-Str. 50 - Flurnummer 1290/10-Perlach - Neubau eines Mehrfamilien-
hauses mit Tiefgarage (alternativ: Neubau eines Doppelhauses mit Garagen), Ab-
bruch Bestandswohnhaus mit Garage - VORBESCHEID

6.5.1.2 Taulerstr. 6 - Fl.Nr.: 2138/5-Perlach - Neubau eines Mehrfamilienhauses (3 WE) mit 3 
Garagen/Stellplätzen

6.5.1.3 Heidestr. 3 - Fl.Nr.: 2040/0-Perlach - Sanierung und Umbau der Feuerwache 9 mit 
Umbau und Sanierung des Wachgebäudes, Abbruch und Neuerrichtung des Werk-
statt-Trakts, Umbau der KFZ-Werkstätte, Neubau der Fahrzeughalle sowie von 32 
Dienstwohnungen mit Tiefgarage, Erneuerung der Eigenbedarfstankstelle am Stand-
ort; Neubau eines Übungs- und Prüfturms

6.5.2 Weitere Antworten der Verwaltung

6.5.2.1 Bitte um Informationen zu den Veränderungen am alten Jugendstilgebäude am Alt-
perlacher S-Bahnhof und zur Entfernung von Bäumen auf dem Grundstück vor dem 
Haus
BA-Antrag Nr. 20-26 / B 01410
Die Tagesordnungspunkte 6.5.1.1 bis 6.5.2.1 wurden in die informelle Arbeitsgruppe ver-
tagt.

6.6 Kommunales und öffentlicher Raum, Ökonomie, Partizipation und Satzungsfragen

6.6.1 Lärmschutz entlang der Balanstraße zwischen Thomasiusplatz und Chiemgaustraße
BA-Antrag Nr. 20-26 / B 00747
Der Tagesordnungspunkt 6.6.1 wurde in die informelle Arbeitsgruppe vertagt.

6.7 Sonstige

7 Unterrichtungsfälle / Bekanntgaben

in der Regel keine Behandlung im Gremium sondern Verweisung en bloc in die zu-
ständigen Unterausschüsse

7.1 Mobilität

7.1.1 Verkehrsrechtliche Anordnung nach § 45 StVO:
Erleichterte streckenbezogene Anordnung von Tempo 30 vor Schulen, Kindergärten



und ähnliche Einrichtungen
hier: Hechtseestraße 46

7.1.2 Weitere Information zur Bearbeitung eines Bürgeranliegens zur Räumung der
GEWOFAG, Anlage Pfarrweg, Ballanstr. und Chiemgaustr.

7.1.3 Programm im Zuge der Erneuerung von Eisenbahnbrücken durch die DB
im 2. Stadtbezirk Ludwigsvorstadt – Isarvorstadt, im 5. Stadtbezirk Au – Haidhau-
sen, im 6. Stadtbezirk Sendling, im 10. Stadtbezirk Moosach,
im 14. Stadtbezirk Berg am Laim, im 16. Stadtbezirk Ramersdorf - Perlach,
im 17. Stadtbezirk Obergiesing – Fasangarten, im 21. Stadtbezirk Pasing - Obermen-
zing und im 22. Stadtbezirk Aubing - Lochhausen - Langwied
Jährlicher Sachstandsbericht
Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 02200

7.1.4 Zwischenbericht Nahverkehrsplan
1. Weitere Infrastrukturbedarfe für den ÖPNV
2. Weiteres Vorgehen Themenfeld Infrastruktur
3. Vergabe von Gutachterleistungen
Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 01848

7.1.5 Leben retten -  Abbiegeassistenten unverzüglich verpflichtend einführen!
Bitte des BA17 an alle anderen Bezirksausausschüsse sich ebenfalls mit dem An-
trag zu befassen
BA-Antrag Nr. 20-26 / B 01727

7.1.6 Information des Kreisverwaltungsreferats zu einem Bürgeranliegen zur Wartezeit 
bei der Fußgängerampel Albert-Schweitzer-Str./Siegfried-Mollier-Str.

7.1.7 Informationen des Baureferats und Rückmeldungen des Antragsstellers des
BA-Antrags Nr. 20-26 / B 01056 "Verbesserung der Grünflächen der Landeshaupt-
stadt München zwischen der Wohnanlage Dieter-Hildebrandt-Str-35-42 / Margarethe-
Selenka-Str. 23-25 und der Hochäckerstraße" zu dem Antwortschreiben und den In-
formationen
Weitere Informationen des Baureferats, Rückmeldungen des Antragsstellers und 
Unterstützung des Anliegens durch einen weiteren Bürger
Von TOP 7.3.2 zu TOP 7.1.7 umsortiert
Die Tagesordnungspunkte 7.1.1 bis 7.1.7 wurden in die informelle Arbeitsgruppe vertagt.

7.2 Kultur und Stadtbezirksbudget

7.2.1 Information des Bezirksausschusses über eingegangene Verwendungsnachweise 
oder Kurzberichte zu aus Budgetmitteln bezuschussten Maßnahmen

7.2.2 Weitere Unterrichtungen

7.2.2.1 Auswirkungen der Corona-Pandemie auf den städtischen Haushalt;
hier: Kürzung des Stadtbezirksbudgets in 2021
Der Tagesordnungspunkt 7.2.2.1 wurde in die informelle Arbeitsgruppe vertagt.

7.3 Umwelt, Gesundheit und Grünplanung

7.3.1 Mehrjahresinvestitionsprogramm für die Jahre 2020 – 2024 mit verbindlicher Pla-
nung für 2025 für das Baureferat
Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 01815
Der Tagesordnungspunkt 7.3.1 wurde in die informelle Arbeitsgruppe vertagt.

7.3.2 Informationen des Baureferats und Rückmeldungen des Antragsstellers des BA-An-
trags Nr. 20-26 / B 01056 "Verbesserung der Grünflächen der Landeshauptstadt 
München zwischen der Wohnanlage Dieter-Hildebrandt-Str-35-42 / Margarethe-Se-
lenka-Str. 23-25 und der Hochäckerstraße" zu dem Antwortschreiben und den Infor-
mationen
Weitere Informationen des Baureferats, Rückmeldungen des Antragsstellers und 



Unterstützung des Anliegens durch einen weiteren Bürger
Der Tagesordnungspunkt wurde unter TOP 1.2 zu TOP 7.1.7 umsortiert.

7.4 Bildung und Sport, Soziales und Stadtsanierung

7.4.1 Aktualisierung der Liste und Karte mit Standorten für Geflüchtete und Wohnungslo-
se zum Stichtag 31.12.2020

7.4.2 Jahresbericht 2020 des Migrationsbeirats München

7.4.3 Informationen aus der digitalen Informationsveranstaltung des Sozialreferats für die
Bezirksausschüsse am 03.02.2021

7.4.4 Anita Augspurg Preis 2021
Information der Gleichstellungsstelle für Frauen zur Möglichkeit von Bewerbungen 
bis 16.07.2021 für den Preis für herausragende Beiträge zur Verwirklichung der 
Gleichstellung

7.4.5 Information zur geplanten Weiterführung der Gemeinschaftsunterkunft Pfälzer-
Wald-Str. 2
Hierzu: Schriftverkehr des BA-Vorsitzenden

7.4.6 Nutzung der SWM Betriebssportanlage an der Lauensteinstraße 9
Hierzu: Schreiben der SWM an den SV Stadtwerke München e.V. zur möglichen Nut-
zung bis Februar 2022 und Protokoll der 2. Besprechung des Runden Tisches SV 
Stadtwerke e.V.
Die Tagesordnungspunkte 7.4.1 bis 7.4.6 wurden in die informelle Arbeitsgruppe vertagt.

7.5 Bauvorhaben, Stadtplanung und Stadtteilentwicklung

7.5.1 Aktuelle Bauvorhaben im 16. Stadtbezirk

7.5.2 Unterrichtung der Unteren Naturschutzbehörde im Vollzug der Baumschutzverord-
nung

7.5.2.1 Otto-Wels-Str. 21; Fällungsantrag vom 20.10.2020; Bescheid vom 02.02.2021

7.5.2.2 Therese-Giehse-Allee 27; Fällungsantrag vom 09.11.2020; Bescheid vom 12.02.2021

7.5.2.3 Thierseestr. 13; Fällungsantrag vom 15.01.2021; Bescheid vom 17.02.2021

7.5.2.4 Hofangerstr. 215; Fällungsantrag vom 29.01.2021; Bescheid vom 18.02.2021

7.5.2.5 Alfred-Döblin-Str.; Fällantrag vom 21.02.2021; Bescheid vom 18.02.2021

7.5.2.6 Adam-Berg-Str. 210; Fällungsantrag vom 12.01.2021, Bescheid vom 22.02.2021

7.5.2.7 Baumentfernungen und Gehölzpflegemaßnahmen in den Außenanlagen städtischer 
Immobilien, in Friedhöfen oder auf anderen städtischen Grundstücken
Objektgruppenbezeichnung / Name/n der Grünfläche/n: BSA Bert-Brecht-Allee
Unterrichtung über bevorstehende Entfernungen von Gefahrenbäumen

7.5.3 Vollzug der Satzung der Landeshauptstadt München über das Verbot der Zweckent-
fremdung von Wohnraum

7.5.3.1 Bettinastr.; Mitteilung vom 09.02.2021

7.5.4 Weitere Unterrichtungen

7.5.4.1 Plangenehmigungsverfahren nach § 28 PbefG
Personenbeförderungsgesetz (PBefG); Stadtwerke München GmbH
Straßenbahnhauptwerkstätte Ständlerstraße - Genehmigung eines Lagerzeltes
Stellungnahme der Landeshauptstadt München



7.5.4.2 Wohnen in München VI
Erfahrungsbericht für das Jahr 2020
Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 02745
Die Tagesordnungspunkte 7.5.1 bis 7.5.4.2 wurden in die informelle Arbeitsgruppe vertagt.

7.6 Kommunales und öffentlicher Raum, Ökonomie, Partizipation und Satzungsfragen

7.6.1 Gaststätten (unveränderte Fortführungen); Mitteilungen des Kreisverwaltungsrefe-
rats

7.6.2 Weitere Unterrichtungen

7.6.2.1 Virtuelle Tagungsmöglichkeiten für Unterausschüsse in Form von informellen Ar-
beitsgruppen möglich

7.6.2.2 Information zu den beiden zur Verfügung stehenden Modellen für Schaukästen

7.6.2.3 Information des Kreisverwaltungsreferats zu einem Bürgeranliegen das Silvester-
feuerwerk im Ostpark und am Zugang zum Ostpark beim KWA Georg-Brauchle-
Haus zu verbieten und Rückmeldung der Antragsstellerin zu der Information

7.6.2.4 Information des Baureferats zu einer Rückmeldung der Antragsstellerin zum Ant-
wortschreiben des BA-Antrags Nr. 20-26 / B 00743 Kinderspielplatz Aribonenstraße, 
Ecke Kirchseeoner Straße: Ruhestörung und Verschmutzung des Kinderspielplat-
zes
Die Tagesordnungspunkte 7.6.2.1 bis 7.6.2.4 wurden in die informelle Arbeitsgruppe ver-
tagt.

7.7 Sonstige

8 Termine und Verschiedenes

8.1 Termine der UA – Sitzungen
Zu den Terminen der informellen Arbeitsgruppen kann bei den Vorsitzenden der Unteraus-
schüsse angefragt werden.

8.1.1 Mobilität

8.1.2 Kultur und Stadtbezirksbudget

8.1.3 Umwelt, Gesundheit und Grünplanung

8.1.4 Bildung und Sport, Soziales und Stadtsanierung

8.1.5 Bauvorhaben, Stadtplanung und Stadtteilentwicklung

8.1.6 Kommunales und öffentlicher Raum, Ökonomie, Partizipation und Satzungsfragen

8.2 Ankündigungen, Verschiedenes

9 Nichtöffentlicher Teil
Herr Kauer schlägt vor die nichtöffentliche Sitzung nicht zu eröffnen, die Beschlussemp-
fehlungen der informellen Arbeitsgruppen für diese zu übernehmen und die restlichen
Tagesordnungspunkte der nichtöffentlichen Sitzung in die jeweils zuständigen informellen 
Arbeitsgruppen zu verweisen.
Dem wird einstimmig zugestimmt.



Für die Richtigkeit:

München, 21.04.2021

gez. gez.

Thomas Kauer Florian Schmauser
Vorsitzender im BA 16 D – HA II / BA– G Ost
Ramersdorf-Perlach Protokoll


























































































